Abend ward, bald kommt die Nacht

Abend ward, bald kommt die Nacht.

Schlafen geht die Welt.

Denn sie weiß, es ist die Wacht

Über ihr bestellt.

Einer wacht und trägt allein

Uns´re Müh und Plag.

Der lässt keinen einsam sein,

weder Tag noch Nacht

Bleib und mach die Herzen still.

Der die Herzen schaut.

Weiß kein Herz doch was es will,

eh sich´s Dir vertraut.

Wenn dein Aug´ ob meinem wacht,

wenn Dein Trost mir frommt.

Weiß ich, dass auf gute Nacht,

guter Morgen kommt.

